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BILSHAUSEN
Endlich wieder Fußball! 
Die Sommerpause ist vorbei – und alle 
blau-weißen Mannschaften sind wieder 
voller Energie am Start. Unter der Woche ist 
auf unserem Sportplatz jetzt wieder richtig 
was los: Bälle fliegen, Tore werden 
geschossen, und man hört überall das 
Lachen und Rufen der Kinder und Jugendlichen. Schon beim 
ersten Training war deutlich zu spüren, wie sehr sich alle darauf 
gefreut haben, dass die neue Saison beginnt. 
In unserem Verein spielen Jugendmannschaften von der C-
Jugend bis hin zu unseren Kleinsten in der G-Jugend. Beson-
ders stolz sind wir darauf, dass es uns auch in diesem Jahr wie-
der gelungen ist, engagierte und motivierte Trainer für die 
Jugendarbeit zu gewinnen. Unsere Jugendtrainer investieren 
viel Zeit und Herzblut und nehmen an Aus- und Fortbildungen 
teil. Ohne ihren Einsatz wäre dieser bunte und lebendige Fuß-
ballbetrieb gar nicht möglich. 
Spätestens ab dem 30. August stehen dann alle Jugendmann-
schaften wieder auf dem Platz, um in der Liga oder bei den Kin-
derfestivals anzutreten. Wir wünschen allen Teams eine span-
nende Saison mit vielen schönen Spielen, tollen Toren und 
unvergesslichen Momenten. 
Auch unsere Herrenmannschaft hat Anfang Juli mit dem Trai-
ning für die neue Saison begonnen. Hier gibt es ebenfalls gute 
Nachrichten: Mit Marcel Lamm haben wir einen neuen Trainer 
gewonnen. Herzlich willkommen in Bilshausen, Marcel! Wir 
freuen uns, gemeinsam mit ihm und der Mannschaft in die Sai-
son zu starten. Schon in den ersten Testspielen konnte man 
sehen, dass Mannschaft und Trainer gut zusammenpassen – 
das macht Lust auf mehr. 

Musikzug Dorste feiert das 8. Oktoberfest
Am 20.09.2025 heißt es im DGH Dorste wieder O 'zapft ist. Der 
Feuerwehrmusikzug Dorste feiert anlässlich seines 90-jährigen 
Bestehens ein zünftiges Oktoberfest. Gemeinsam mit dem 
Team vom DGH Dorste lädt der Musikzug zu dieser Feier ein. Ab 
20 Uhr wird der Musikzug drei Stunden für ausgelassene Stim-
mung sorgen, im Anschluss wird das DJ-Team vom DGH die 
Halle bis in die Nacht zum Beben bringen. Einlass ist ab 19.30 
Uhr.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Karten gibt es ab sofort für 10 € an folgenden Vorverkaufsstel-
len.
1. Harald Wächter (Musikzug Dorste)
2. Jeden Donnerstag im Feuerwehrhaus Dorste
 von 18.45 Uhr bis 20.30 Uhr
3. DGH Dorste online (www.sv-events.de/shop/)

DORSTE

Der Verein Treffpunkt e.V. in Gillersheim
sucht ab sofort eine

Assistenzkraft in Teilzeit
für seine vereinseigene Tagesstätte 

für Menschen mit Beeinträchtigung (Alltagsbegleiter*innen, 
Pflegehelfer*innen oder ähnliche).
Ein Quereinstieg ist auch möglich! 

Bewerbungen richten Sie bitte schriftlich an
info@verein-treffpunkt.de

Verein Treffpunkt e.V., Im Siek 10, 37191 Gillersheim
Telefon: 05556-1726

Stellenanzeige
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Dorfregion Wir im Rhumetal – 
die Erfolgsgeschichte geht weiter!
Start Ortsrundgänge zur Sammlung von Projekten am 28. 
August in Elvershausen
Gute Nachricht für die Dorfregion Rhumetal mit den Orten Ber-
ka, Elvershausen, Gillersheim, Katlenburg und Lindau: Die 
Umsetzungsphase, in der sie von den Fördergeldern aus dem 
Dorfentwicklungsprogramm des Landes Niedersachsen profi-
tieren kann, geht in die Verlängerung. Weitere drei Jahre wer-
den Vorhaben im öffentlichen Interesse und an privaten Gebäu-
den Zuschüsse für die Inwertsetzung und Modernisierung erhal-
ten. 
Seit 2019 haben über 100 Projekte Gelder erhalten, davon sind 
rund 70 alte ortsbildprägende Gebäude saniert worden. Insge-
samt flossen schon etwa 3.000.000 Euro in die Dorfregion – ein 
in etwa gleich hoher Betrag ist bereits für Vorhaben bewilligt. Ein 
toller Erfolg! 
Jetzt gibt es erneut die Möglichkeit, einen Zuschuss für Maß-
nahmen am eigenen Gebäude zu erhalten. Voraussetzung ist, 
dass es sich um einen ortsbildprägenden Altbau (bis 1950er 
Baujahr, in Einzelfällen bis 1955) oder (ehemals) landwirtschaft-
lich genutzte Bausubstanz handelt. Förderfähig ist die „äußere 
Hülle“ also zum Beispiel neue Dächer, Wärmedämmung, Fas-
sadensanierung sowie neue Holzfenster, -türen und -tore. Auch 
der Innenausbau von ungenutzten Gebäuden ist möglich. Darü-
ber hinaus können der umliegende Garten oder Hofräume 
gestaltet sowie Maßnahmen zur Entsieglung und besseren 
Regenwasserversickerung ergriffen werden.
Wichtig ist, frühzeitig aktiv zu werden. Dr. Harald Meyer beglei-
tet die Umsetzung in der Dorfregion Wir im Rhumetal und hilft 
kostenfrei weiter. Der Antrag soll bis Anfang September 2025 
fertig vorliegen, damit die Gemeinde Katlenburg-Lindau ihn zum 
30. September 2025 einreichen kann. Die Bewilligung des 
Zuschusses erfolgt im Frühjahr 2026; die Arbeiten müssen im 
Laufe des Jahres 2026 abgeschlossen und abgerechnet wer-
den. 
Ab Sommer 2025 wird sich die Dorfregion Wir im Rhumetal mit 
dem Thema „Zwischen Dürre und Flut“ beschäftigen. Dabei 
geht es um den Umgang mit extremem Wetter – also zum Bei-
spiel Starkregen, Hitze oder Hochwasser. Als ersten Arbeits-
schritt finden in allen fünf Orten Begehungen statt. Start ist in 
Elvershausen am Donnerstag, den 28. August 2025, von 18.00 
bis ca. 20.30 Uhr. Der Treffpunkt ist vor der Mehrzweckhalle 
(Dorfstraße). Wer Wissen und Ideen einbringen möchte, ist 
herzlich eingeladen. Die weiteren Termine werden in der Pres-
se, auf der Internetpräsenz der Gemeinde und über den beste-
henden E-Mail-Info-Verteiler bekanntgegeben.
Fragen? Oder Interesse an einer Beratung oder am Info-
Verteiler? Dann einfach bei Dr. Harald Meyer (0511/14391, 
harald.meyer@stadtlandschaft.de) oder Tanja Frahm 
(0511/590974-30, frahm@koris-hannover.de) melden.

Drei von rund 70 sanierten ortsbildprägenden Gebäuden in 
privater Hand.

GEM. KATLENBURG-LINDAU

mittendrinmittendrin
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GIEBOLDEHAUSEN
Plattdütsche Kerken mit Posaunenchor auf dem Höherberg
Die „Plattdütschen Frünne“ laden zur Plattdütschen Kerken, zu 
der sich alljährlich mehrere Hundert Freunde der Eichsfelder 
Muttersprache zu einer gemeinsamen ökumenischen Andacht 
auf dem Höherberg treffen, herzlich am Sonntag, 14. Septem-
ber 2025, 14.30 Uhr ein.
Der Gottesdienst wird vom Kreisposaunenchor Harzer Land 
unter Leitung von Andreas Bücher musikalisch umrahmt. 
                                                                Foto: Alois Grobecker

Pferdewallfahrt beendet das Wallfahrtsjahr 2025 auf dem 
Höherberg
Traditionell findet jährlich am letzten Sonntag im September die 
Pferdewallfahrt auf dem Höherberg statt.
Das Wallfahrtsamt wird am Sonntag, 28. September 2025 um 
10.00 Uhr am Freialtar der Wallfahrtskapelle zu Ehren der Vier-
zehn heiligen Nothelfer auf dem Höherberg gefeiert. Mit der 
Pferdewallfahrt endet auch das diesjährige Wallfahrtsjahr auf 
dem Höherberg. Alle Gläubigen und Pferdefreunde aus nah und 
fern sind hierzu herzlich eingeladen!
Nach dem Gottesdienst spendet Wallfahrtspfarrer Matthias 
Kaminski allen Reitern hoch zu Ross oder mit der Kutsche den 
Segen Gottes.
Bei dieser Pferdewallfahrt steht die Segnung aller Pferdeliebha-
ber und ihrer Pferde im Mittelpunkt des Wallfahrtsgeschehens, 
was jedes Jahr zu einem ganz besonderen und beeindrucken-
den Erlebnis wird. An der Wallfahrt nehmen vor allem Reiter und 
Gespanne teil, aber auch immer mehr Hunde und andere Klein-
tiere sind dabei. Diese Tiersegnung hat für viele Tier- und Pfer-
defreunde eine große Bedeutung. Mit der Einzelsegnung der 

Vierbeiner danken sie Gott für die Anhänglichkeit und Treue 
ihrer Tiere. Gleichzeitig erbitten sie im Segensgebet, dass die 
Tiere vor Krankheiten und Gefahren bewahrt bleiben.
                                                                 Foto: Alois Grobecker

Majestäten und Pokalsieger 2025
der Schützengesellschaft von 1954 Gieboldehausen e.V.
Schützenkönig: Markus Wüstefeld
Silberkönig: Marcel Wagner
Schützenkönigin: Beate Döring
Silberkönigin: Sonja Dögow
Juniorenkönig: Alexander Popp
Jungendkönigin: Sarah Michelle Schröder
Schülerkönig: Melvin Döring
Seniorenkönig: Herbert Bode
PistolenKönig: Stefan Vorwald
Klaus Rheinländer Pokal: Mario Kuhn
Herbert Bode Pokal: Hans-Georg Vorwald
Norbert Leineweber Pokal: Mario Kuhn
Armbrustkönig: Nico Wüstefeld
Blasrohrkönig: Marcel Wagner
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GILLERSHEIM

Der Verein Treffpunkt e.V. in Gillersheim
sucht ab sofort eine

Assistenzkraft in Teilzeit
für seine vereinseigene Tagesstätte 

für Menschen mit Beeinträchtigung (Alltagsbegleiter*innen, 
Pflegehelfer*innen oder ähnliche).
Ein Quereinstieg ist auch möglich! 

Bewerbungen richten Sie bitte schriftlich an
info@verein-treffpunkt.de

Verein Treffpunkt e.V., Im Siek 10, 37191 Gillersheim
Telefon: 05556-1726

Stellenanzeige

12. Jugendcamp NABU Gillersheim e.V
Zum 12. Mal fand das NABU Gillersheim e.V. Jugendcamp im 
Rahmen des Ferienprogramms statt! Über 30 Kinder und 
Betreuer nahmen teil und verbrachten am Römerberg auf dem 
Gelände der „Schmiedingshütte“ sehr ereignisreiche Tage.
Schon die Nachtwanderung war ein Highlight!
Es ging zur Ruine der „Leisenberger Kirche“, wo man staunend 
erfuhr, dass vor 700 Jahren, als das Dorf existierte, fast kein 
Wald mehr da war (alles gerodet ca. 200ha Acker) und so ca. 
180-200 Leute hier wohnten. Es wurde diskutiert, wie die Leute 
und vor allem die Kinder damals lebten. Am Ende erfuhren sie 
viel über die damalige Zeit und eine Ballade von „J.Eff“ lies die 
Zeit lebendig werden.
Exkursionen zum Seeburger See, an die Steinlake, zur Wildvo-
gelstation Osterode und zu den Harzer Teichen bei Buntenbock 
fanden großen Anklang!
Als es uns gelang, eine Film/Foto Aktion mit einer Drohne zu 
erstellen (siehe Foto) war die Begeisterung groß!
Naturerlebnisspiele, Lagerfeuer, Sport und Outdoorromantik 
rundeten die Freizeit wunderbar ab.
Vielen Dank an die jungen und alten Betreuer sowie an die vie-
len Unterstützer!
Für das gesamte Team, Jürgen Effler

Schützenverein Gillersheim am Harz e.V.
Schießsportwoche und Kirmes 2025
Vier Tage spannende Schießsportwettkämpfe erwartet
Vom 8. bis 11. September 2025 richtet der Schützenverein Gil-
lersheim die traditionelle Schießsportwoche auf seinem Schieß-
stand aus. Eingeladen zu diesem beliebten Wettbewerb sind 
wie immer befreundete und benachbarte Schützenvereine 
sowie die örtlichen Vereine und Verbände. Auch private Teams 
wetteifern gern mit- und untereinander. Dabei wurde unter den 
Nicht-Schützen schon so manches Talent entdeckt. Jeder 
Schütze hat in der Disziplin Luftgewehr-Auflage 10 Schüsse zu 
absolvieren. Die drei besten Mannschaften erhalten Pokale. Auf 
die drei besten Teilnehmer warten attraktive Sachpreise.
Die Schießtermine finden von Montag bis Donnerstag jeweils 
von 17.00 Uhr bis 22:00 Uhr statt. Die Siegerehrung wird am 
Sonnabend, 13. September 2025 um 18.00 Uhr im Rahmen der 
Kirmes vorgenommen.
Auch die Kirmes 2025 wirft ihre Schatten voraus.
Der Termin steht, die Vorbereitungen laufen. Dieser jährliche 
Höhepunkt des Gillersheimer Schützenvereins, inzwischen 
erfolgreich kombiniert mit der Schießsportwoche, findet am 13. 
September 2025 statt. Die Veranstaltung beginnt um 13.30 Uhr 
mit dem Ausmarsch zum Abholen der Könige 2024 unter Beglei-
tung des Osterhagener Schalmeienzuges.
Bereits im Laufe der Schießsportwoche wird parallel um die Titel 
der Majestäten gekämpft. Ein einziger Schuss mit dem Kleinka-
libergewehr, abgegeben unter fachkundiger Aufsicht, entschei-
det über das neue Königshaus, welches sich aus dem König 
und dem Ritter, der Königin und der Prinzessin, dem/r Jungge-
sellenkönig/in, dem/r Jugendkönig/in und nicht zu vergessen 

der Dorfkönigin bzw. des Dorfkönigs zusammensetzt. Der Vor-
stand der örtlichen Vereine und Verbände sowie der Ortsrat 
ringen um die eigens zum 250jährigen Jubiläum kreierte Ehren-
scheibe. Man darf gespannt sein, wer im dritten Jahr auf dieser 
Ehrenscheibe verewigt wird.
Um 17.30 Uhr wird die Kirmes offiziell im Schützenhaus eröffnet. 
Höhepunkte werden die Königsproklamation, Siegerehrung der 
Schießsportwoche, Pokalverleihungen sowie die Vergabe der 
Ehrenscheibe sein.
An allen Abenden kommt selbstverständlich auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz. Während und nach den Wettkämpfen kön-
nen sich Schützen und Gäste mit Gegrilltem und kühlen Geträn-
ken stärken. Viele aktive sowie auch passive Freunde des 
Schießsports haben in den vergangenen Jahren nicht nur tolle 
Ergebnisse erzielt, sondern auch gesellige Stunden miteinan-
der verbracht. Der Schützenverein lädt hierzu herzlich ein.
                                       Gabriele Wertheim, Pressebeauftragte

Königsscheiben
2025
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HATTORF
Ensemble StimmWerk: „Modul 2  –  Es wird wild“
Bereits zum vierten Mal freut sich das Ensemble „StimmWerk“ 
darauf, am Freitag, den 26.09.2025 um 19:00 Uhr in der Hattor-
fer Gemeinde St. Hildegard zu Gast sein zu dürfen.
Seit mehreren Monaten wird geprobt, was das Zeug hält, um mit 
dem neuen Programm „Modul 2 – es wird wild“ dann endlich vor 
Publikum auftreten zu können.
11 neue Stücke im Programm
Da jede Konzertreihe ihre ganz eigene Handschrift haben soll, 
wurde im Ensemble bereits 2024 gemeinsam beraten und 
gesammelt, unter welchem Motto das Modul 2 zusammenge-
fasst werden könnte. Mit „Es wird wild“ waren sich alle einig: Das 
passt! Lässt es doch genug Spielraum für das diesmal ausge-
suchte Hauptgenre als auch für so manche Überraschung. Wie 
gewohnt wird es eine Mischung aus leisen und lauten, deut-
schen und englischen, bekannten und fremden Stücken geben.
In ihren Konzerten laden die Sänger das Publikum natürlich 
auch in diesem Jahr ein, nicht nur zu hören, sondern auch mitzu-
singen und den Abend mit guter Laune zu feiern. Alle Mitglieder 
von „StimmWerk“ hoffen, dass sich ihr Publikum ein wenig von 
der Energie und Freude dieses Ensembles mitreißen lässt – 
gern mit „Yee-haw“ – so viel sei verraten.
Kleine Tournee an drei Orten
Den Auftakt macht am 26. September um 19:00 Uhr die Kirchen-
gemeinde St. Hildegard in Hattorf. Hier durfte das Ensemble 

bereits mehrfach einen tollen Konzertabend vor voll besetztem 
„Haus“ verbringen und freut sich auf eine Fortsetzung dort.
Am 27. September singt der Chor dann in der Paulus-Kirche 
Bad Lauterberg, wo sie sich ebenfalls sehr wohl fühlen und 
immer wieder die schöne Atmosphäre dort erleben. 
Am Sonntag, den 28.September gibt es dann die Premiere in 
der Kirche St. Martin zu Seeburg am Seeburger See. Beginn ist 
dort um 16:30 Uhr. Die Gemeinde dort bietet im Anschluss an 
das Konzert noch Getränke an und lädt zu einem gemütlichen 
Abendplausch ein.

HÖRDEN
Ferienaktivität #2 beim TV Hörden
Dem schlechten Sommerwetter trotzten am vergangenen Mon-
tag 22 Mitglieder des TV Hörden mit einigen schönen Stunden 
auf dem Minigolfplatz in Bilshausen.
Die zweite Ferienaktivität war ein voller Erfolg und bescherte 
dem 2. Vorsitzenden Sascha Henkel den Sieg und allen Teilneh-
mern viel Freude in netter Gesellschaft. In Fahrgemeinschaften 
machte sich die Gruppe auf den Weg nach Bilshausen, um wie 
im letzten Jahr den Minigolfschläger zu schwingen. Nach einem 
kurzen Regenschauer ging es in kleinen Teams auf den Platz, 
um die Bälle auf den 18 Bahnen einzulochen. Im Anschluss gab 
es eine Siegerehrung sowie leckere Verpflegung und der Abend 
fand einen schönen Ausklang mit guter Stimmung.

KATLENBURG
"Bad Night“ – Naturerlebnis Katlenburg veranstaltete 8. 
Fledermausnacht
25 Fledermausarten kommen in Deutschland vor, nur zwei 
davon gelten derzeit als nicht gefährdet. Doch sie leiden stark 
unter der intensiven Land- und Forstwirtschaft, die zum Beispiel 
durch den Einsatz von Pestiziden ihre Nahrungsgrundlage wie 
Mücken, Schmetterlinge und andere Insekten vernichtet. 
Eine naturnahe und strukturreiche Gestaltung des Gartens 
hingegen hilft den Tieren. Also ruhig mal etwas mehr "Wildnis 
wagen"... Die Tiere finden immer weniger alte Bäume, Scheu-
nen und Dachböden, in den denen sie im Sommer nisten kön-
nen.
Die Bedingungen für die 8. Fledermausnacht waren diesmal 
nicht so günstig. Ein kurzer, starker Regenschauer kurz vor 
Veranstaltungsbeginn schmälerte die Chancen auf Fleder-
maussichtungen an diesem Abend.  
Die Kinder wurden zunächst mit einem kurzen Lehrfilm im 
Naturerlebnis Katlenburg über das heimliche Leben der Fleder-
mäuse informiert. Anschließend wurden die heimischen Arten 
mittels Karten vorgestellt und wer wollte, durfte auch einmal am 
Fledermauskot "schnuppern". Noch offene Fragen wurden 
geklärt. Eine akustische Aufzeichnung der Jagdlaute des "Gro-
ßen Abendseglers" beendete dann die Theorie.
Danach ging es raus in die Natur. Mit dem Klassiker-Spiel der 
Waldpädagogik "Fledi - Motto" wurde mit den Kindern spiele-

risch die Jagdtechnik der Fledermäuse nachgestellt. Bei einset-
zender Dunkelheit wurde dann der Lebensraum der Fledermäu-
se in 2 Gruppen auf dem Katlenburger Burgberg erkundet.
Das erreichbare Lebensalter der Fledermäuse, sowie das auch 
Fledermäuse aus Skandinavien die Stollen und Höhlen des 
Harzes zum Überwintern nutzen, versetzte die Kinder in Stau-
nen.
Mit einbrechender Nacht kam es dann doch noch zu einigen 
Fledermaussichtungen und die Jagdlaute der Tiere konnten 
mittels Fledermausdetektor verfolgt werden. Im dunklen Wald 
rückten die Kinder dann doch merklich etwas enger zusammen. 
Nach einem ereignisreichen Abend konnten die Eltern ihre Kin-
der dann wieder wohlbehalten in Empfang nehmen. 
                                                                Foto: Helmut Schröder
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Auslagestellen unserer mittendrin:

Wachenhausen  
Dorfladen, Thiestraße 6 

Gillersheim  
Verein Treffpunkt, Im Siek 10
Dr. med. K. Lodhia, Im Siek 10

Bodensee  
Gemeindebüro, Oberdorfstr. 15
KiTa St. Matthäus, Oberdorfstr. 15
DGH I und DGH II

Gieboldehausen 
Bäckerei Kopp, Hohe Leuchte 3
Edeka Jaksch, Stockenbreite 4
Nahkauf, Knickgasse 8 

Wulften   
Bäckerei Kopp, Mühlenstraße 10
Fleischerei Bähr, Bahnhofstraße 9
Gärtnerei Rusteberg, Bilshäuser Str. 31

Bilshausen  
Bäckerei Kopp, Hauptstraße 66
Rhume-Mühlencafé, Mühlenstr. 2

Elbingerode  
AGRAVIS, Raiffeisenplatz 1

Hörden   
Bäckerei Friehe, Mittelstr. 34 

Hattorf   
Bäckerei Kopp, Bahnhofstraße 6a
REWE, Angerstraße 2

Suterode  
Bushaltestelle

Berka   
Bäckerei Schulze, Siedlungsweg 2

Katlenburg  
Bäckerei Kopp, Osteroder Str. 3a
Elektro Wegener, Osteroder Str. 11
REWE, Albrechtshäuser Weg 3

Lindau   
Bäckerei Kopp, Fleckenstraße 2
Lotto-Annahmestelle Schmidt,
Am Markt 6
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KATLENBURG
Natur pur und eine "Waldvilla" als Rückzugsort
Seit dem 1. Juni hat der Waldorf Waldkindergarten am Dutberg 
(zwischen Wulften und Katlenburg) geöffnet.
Bunte Blätter, kleine Tiere, Pilze, Tierspuren und die wechseln-
den Jahreszeiten. Diese Erlebnisse stärken die Neugier bei 
Kindern, fördern die Sinne und vermitteln ein tiefes Verständnis 
für die Natur. All das erleben die Kinder des Waldorf Waldkinder-
gartens Marie Steiner am Dutberg (zwischen Wulften und Kat-
lenburg) seit dem 1. Juni jeden Morgen und jeden Mittag. Seit 
diesem Datum ist er nämlich geöffnet. Eigentlich sollte es schon 
am 1. April losgehen, aber der Bauwagen (Schutzhütte) war zu 
diesem Zeitpunkt noch nicht fertiggestellt, beziehungsweise 
noch nicht offiziell abgenommen worden, wie Simone Grenz 
(Vorstand Trägerverein Waldorf Waldkindergarten Marie Stei-
ner/Herzberg) bei einem Ortstermin mit unserer Zeitung berich-
tet.
Der Tag beginnt für die momentan acht Kinder nach der Überga-
be durch die Eltern an einem Treffpunkt mit einem rund halb-
stündigen Spaziergang durch den Wald. "Je nachdem, wie viele 
Schmetterlinge oder Schnecken da zu entdecken sind, kann der 
Weg auch etwas länger dauern", so Grenz augenzwinkernd.
Oben angekommen erwartet die Kinder ein Naturgrundstück mit 
einer Sitzecke. Gerade soll im Außengelände, das unter ande-
rem noch mit Hängematten und einer Schaukel gestaltet wer-
den soll, ein Xylophon aus Holz entstehen. Mit Decken und 
Tüchern können auch die bei Kindern beliebten Höhlen gebaut 
werden.
Und der Bauwagen? Diese Bezeichnung trifft nicht ansatzweise 
zu. Denn im Innern erinnert er an ein modernes Ferienhaus in 
Dänemark – nur etwas kleiner natürlich. Es duftet nach dem 
verarbeiteten Holz und Naturmaterialien. Das Grundgerüst des 
zwölf Meter langen Wagens ist ein ehemaliger Zirkuswagen. 
Darauf kamen ein Gestell und ein Rahmen aus Holz. Auch die 
Dämmung erfolgte durch Holzwolle und Holzverschalung, im 
Inneren wurde mit Lehmputz gearbeitet. Eine PV-Anlage auf 
dem Dach sorgt für Strom. Durch eine Pumpe gibt es auch flie-
ßendes Wasser in der Küchenecke und der kleinen Toilette. Die 
Wassertanks werden täglich gewechselt.
"Dieser alte Zirkuswagen bekommt dadurch ein zweites Leben", 
sagt Thomas Minde (Minde Service GmbH) vor Ort. Was haben 
Thomas Minde und seine Frau Diane eigentlich mit dem Bauwa-
gen zu tun? Zur Gründung des Waldorf Waldkindergartens 
musste die Gründungsinitiative einige bürokratische Hürden 
überwinden. Gestartet wurde mit der Idee zu dem Projekt näm-
lich bereits im November 2022. Erste Planungen zum Bauwa-
gen begannen oder wurden in Auftrag gegeben. Da sich die 
Gründung von Jahr zu Jahr verzögerte, und so ein Bauwagen 
auch nicht günstig ist, startete die Initiative eine Crowdfunding 
Aktion. Familie Minde hörte davon, und hat großzügig unter-
stützt.
Der Bauwagen dient als Schutzhütte bei schlechtem Wetter. 
Eine Sitzecke aus Holz und ein Ofen sorgen dann für Gemütlich-
keit. Im hinteren Bereich ist auf zwei Ebenen gebaut: oben zum 
Ausruhen und unten zum Spielen.
"Es ist so, wie wir es uns erträumt haben", schwärmt die Leiterin 
Elfi Bliedung, denn der Bauwagen wirke zusammen mit dem 
Lebensraum Wald, alle kämen hier sofort zur Ruhe. Und die 
Erzieherin Desy Groth ergänzt: "Die Kinder haben genug Raum 
und die Umgebung des Waldes macht achtsam. Sie spielen 
liebevoll miteinander und nehmen Rücksicht".
Der neue Waldorf Waldkindergarten bietet den Kindern also 
eine einzigartige Möglichkeit, die Natur hautnah zu erleben und 
ihre Umgebung auf spielerische Weise zu entdecken. Das 
gemeinsame Erleben im Wald trägt außerdem zur sozialen 
Entwicklung bei und schafft eine enge Verbindung zur Umwelt. 
Im Übrigen hat der Bauwagen von den Kindern schon einen 
Namen erhalten, er wird liebevoll als "Waldvilla" bezeichnet.

Der moderne Bauwagen bietet Gemütlichkeit und Schutz bei 
unbeständigem Wetter.

Einblick in den modernen und gemütlichen Bauwagen, den die 
Kinder "Waldvilla" nennen.

Bei der symbolischen Schlüsselübergabe: Erzieherin Desy 
Groth, Simone Grenz, Elfi Bliedung (Kindergartenleiterin) sowie 
Diane und Thomas Minde (von links).      Fotos Herma Niemann

Anmeldungen über das Kita-Portal im Landkreis Northeim unter 
https://bit.ly/KitaPlaner. Es gibt auch einen Förderverein der 
Gründungsinitiative einer Freien Waldorfschule mit einem Frei-
en Waldorfkindergarten am Harz e.V. hn
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KATLENBURG
TSV Blau-Weiß Katlenburg wandert durch den WeltWald
Am Sonntag, 20. Juli, fand die vierte Wanderung des TSV Kat-
lenburg statt. 18 Wanderer machten sich bei herrlichem Wetter 
auf in den WeltWald in Bad Grund.
Mit viel Spaß wurde zunächst der Erlebnispfad erkundet. Es 
ging steil bergauf, bergab, sogar über eine Hängebrücke.
Auf malerischen, hügeligen Rundwegen ging es weiter. Dabei 
konnten viele Baum- und Pflanzenarten aus der ganzen Welt 
bewundert werden. Es war ein Erlebnis.
Zum Abschluss gab es eine Einkehr im Parkhotel Flora.
Am 21.9. werden wir wir eine Radtour unternehmen.

Ferienspaß beim DRK Katlenburg –
Waffelbacken mit Kreativität und Genuss 
Am 11. August nahmen 13 Kinder an der Ferienspaß Aktion des 
DRK Katlenburg teil und erlebten einen Tag voller Spaß, Kreati-
vität und leckerer Waffeln. 
Zu Beginn durfte jedes Kind seine eigene Schürze bunt bema-
len. Diese selbst gestalteten Schürzen konnten später als Erin-
nerung mit nach Hause genommen werden. Anschließend ging 
es an den Teig: In kleinen Gruppen mischten die Kinder nach 
dem bewährten DRK-Rezept alle Zutaten zusammen und rühr-
ten fleißig, bis der Teig fertig war. 
Natürlich durfte auch jeder einmal ans Waffeleisen, um die 
goldbraunen Köstlichkeiten selbst zu backen. Damit die Warte-
zeit nicht zu lang wurde, sorgte ein kleines Quiz für Unterhaltung 
und gute Laune. 
Zum großen Finale wurden die frischen Waffeln mit Eis, Sahne, 
Apfelmus, bunten Streuseln und vielen weiteren Leckereien 
verziert und dann verspeist. Gut gelaunt und satt ging es 
schließlich zum Abschluss, bei dem jedes Kind stolz ein „Waffel-
Diplom" erhielt. 

Ein herzlicher Dank geht an das engagierte Helferteam, das 
diese Aktion möglich gemacht und für einen unvergesslichen 
Ferientag gesorgt hat. 

XIV. Offene Ateliers im Göttinger Land 2025
Samstag und Sonntag, 6.-7. und 13.- 14.September 2025, 
jeweils 14 - 18 Uhr 
67 Künstler*innen und Kunsthandwerker*innen öffnen 
insgesamt 41 Ateliers
Freuen Sie sich auf  geöffnete Ateliertüren in Adelebsen, Barbis, 
Bösinghausen, Bovenden, Deiderode, Dransfeld, Duderstadt, 
Ebergötzen, Erbsen, Friedland, Groß Schneen, Güntersen, 
Hann. Münden, Hattorf am Harz, Herzberg am Harz, Katlen-
burg-Lindau, Klein Lengden, Krebeck, Landolfshausen, Leng-
lern, Mollenfelde, Nikolausberg, Obernjesa, Offensen, Ostero-
de, Reckershausen, Reinhausen, Renshausen, Wibbecke und 
Wolbrechtshausen!
In Katlenburg-Lindau öffnen: Ingrid Krieser-Demuth – Malerei, 
Herzberger Straße 9, 37191 Katlenburg sowie Silke Sauritz – 
Malerei, Buchenweg 19, 37191 Katlenburg.
Eintritt frei!
Als praktischer Wegbegleiter, der hilft eine individuelle Route 
zusammenzustellen, liegt ab Anfang August in der Region wie-
der eine Broschüre in öffentlichen Einrichtungen, der Touristen-
Information im Alten Rathaus in Göttingen und in den Gemein-
den aus. Broschüren sind ebenfalls in allen Ateliers erhältlich.
Informationen zu den "Offenen Ateliers" finden Sie auch unter 
www.offeneateliers.net
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KATLENBURG

Oktoberfest in Lindau
Am 27. September lädt der Fanfarenzug Lindau wieder zu sei-
nem großen Oktoberfest auf dem Freizeitgelände ein.
Los geht´s wie immer am Brunnen und dem Ausmarsch zum 
Festzelt. Ab 17:30 Uhr wird "O-Brass" alle Gäste pünktlich zum 
Einlass begleiten.
In diesem Jahr wird zunächst die Renshäuser Blaskappel spie-
len, bevor dann die Band "Two Voices and friends" im Zelt ein-
heizen werden.
Ein Highlight in diesem Jahr wird das 10 jährige Jubiläum von 
"O-Brass" sein. Unsere eigene Oktoberfestband gibt dazu ein 
Jubiläumskonzert in der Umbaupause.
Dirndl und Lederhose raus. Wir freuen uns auf einen tollen 
Abend mit Live-Musik und Wiesn-Feeling in Lindau.
Einlass: 18:30Uhr
Eintritt: 5€
Das Zelt ist beheizt, Einlass ab 16 Jahren mit Muttizettel.

LINDAU
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Erlebnisreiches Zeltlagerwochenende 
beim TSV Wachenhausen 
Am letzten Wochenende in den Sommerferien fand auch dieses 
Jahr wieder das Zeltlager des TSV Wachenhausen statt. Petrus 
meinte es gut mit den Wachenhäusern und das Zeltlager konnte 
Freitag bei bestem Sommerwetter starten. 56 Kinder aus der 
Gemeinde Katlenburg-Lindau fanden sich auf dem rausgeputz-
ten Sportplatz in der Talstraße ein. 
Nachdem die Zelte gemeinsam mit den Eltern aufgebaut waren, 
gab es für die Kinder am Sporthaus Pommes, Bratwürstchen 
und Steaks. Nach Spiel und Spaß auf dem Sportplatz ging es 
noch auf eine aufregende Nachtwanderung, auf der man mitten 
in einen Ernteeinsatz geriet. Der Abend wurde von vielen Kin-
dern genutzt, um extra lange aufzubleiben. Am nächsten Mor-
gen wurde wie immer mit der Musikbox und "Guten Morgen 
Sonnenschein" geweckt. 
Der Samstag war sehr abwechslungsreich und die Kinder durf-
ten größtenteils selbst entscheiden, wozu sie Lust hatten. Zahl-
reiche Spiele und Spielgeräte stellte der TSV und auch die 
Gemeinde Katlenburg-Lindau zur Verfügung. Es gab noch Was-
serspiele, Bobbycar-Rennen, Teamspiele, Bastelaktionen, 
Fußball, 4 gewinnt, Tischkicker und vieles mehr... Der Nachmit-
tag ging schnell herum und gegen Abend wurde wieder gegrillt, 
zu Musik getanzt und es gab Stockbrot am Lagerfeuer. Viele 
Kinder fielen abends hundemüde ins Bett und so hatte die 

Nachtwache am zweiten Abend auch einen wesentlich ruhige-
ren Job als die in der ersten Nacht. Am Sonntag ging es dann 
nach einem leckeren Frühstück ans Abbauen der Zelte. 
Bedanken möchte sich der TSV Wachenhausen bei den zahlrei-
chen Helfenden, der Bäckerei Kopp für die Backwaren, bei den 
jugendlichen Betreuerinnen und Betreuern und den Eltern, die 
tatkräftig unterstützt haben. Neben Frühstück, Mittag und 
Abendessen standen immer reichlich frisch geschnittenes Obst 
und Gemüse sowie Getränke zur Verfügung. Auch Eis und frisch 
gebackene Waffeln fehlten nicht und so wurde es wie immer ein 
schönes Zeltlager für alle Beteiligten.
                       Foto und Text: Oliver Müller/TSV Wachenhausen

WACHENHAUSENWACHENHAUSENWACHENHAUSEN

WULFTEN
Sommerfest der LandFrauen Wulften
Unter dem Motto „Pretty in Pink“ hatten die LandFrauen Wulften  
zum diesjährigen Saisonabschluss eingeladen. 
Ute Lohrengel, die Vorsitzende, konnte rund 60 Frauen jeden 
Alters in überwiegend „pinkem Outfit“ auf dem Bouleplatz 
begrüßen.  
Neben  sommerlichen Getränken, quoll das Buffet von leckeren 
abwechslungsreichen Speisen über, die von den Teilnehmerin-
nen mitgebracht worden waren. 
Miteinander wurde geklönt, gelacht sowie mit Boule und Bingo 
der sommerliche Abend bis zum Einbruch der Dämmerung 
genossen.
Das neue Programm startet am 11. September. „Friedchen, die  
Eierfrau“ wird die Wulftener LandFrauen durch Osterode führen.  
Im August werden alle Mitglieder das neue Programm erhalten.
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WULFTEN
SoVD Ortsgruppe Wulften auf Fahrt in den Odenwald
Mit 36 Teilnehmern unternahm der Sozialverband Wulften vom 
12.06.-16.06.2025 mit einem modernen Reisebus eine Mehrta-
gesfahrt in den Odenwald. Nach einer ausgiebigen Frühstücks-
pause in Kassel ging es mit einem Zwischenstopp in der Fach-
werkstadt Alsfeld weiter zu unserem Hotelstandort nach Rei-
chelsheim-Erzbach. Unser Hotel Berghof ist ein Familienhotel 
mit Tradition und ließ keine Wünsche offen. Der Wellnessbe-
reich mit Hallenbad und Whirlpool konnte uneingeschränkt 
genutzt werden.
Am nächsten Morgen startete unser Ausflug durch den Oden-
wald. Die charmante Stadt Erbach mit reicher Geschichte und 
Kultur, das malerische Städtchen Michelstadt mit mittelalterli-
cher Architektur und schönen Parkanlagen sowie Miltenberg, 
malerisch gelegen zwischen den Hügeln von Spessart und 
Odenwald, wurden uns durch unsere Reiseleiterin kurzweilig 
vorgestellt. Abschließend war eine Schifffahrt auf dem Main 
angesagt.
Am dritten Tag erfolgte ein Ausflug ins Neckarteil und Heidel-
berg. In Begleitung unserer Reiseleiterin fuhren wir mit einer 
Bergbahn zum Schloss Heidelberg. Dort wurde uns viel Wis-
senswertes über die Schlossruine vermittelt. Beeindruckend 
war das Riesenweinfass mit einer Füllmenge von 219.000 
Litern.
Am nächsten Tag verließen wir die Region Odenwald-
Bergstraße und besuchten die Städte Worms und Speyer, 
jeweils mit Stadtführung und individueller Freizeit. Es war mitun-

ter sehr warm, so dass nicht alle Teilnehmer an den Stadtführun-
gen teilgenommen haben. Man konnte sich aber auch gut in der 
Altstadt ein Plätzchen suchen und etwas trinken oder ein Eis 
essen.
Am fünften Tag mussten wir nach dem Frühstück und Ausche-
cken die Rückreise in unseren Heimatort antreten. Auf Vor-
schlag unseres Busfahrers legten wir in Nieste bei Kassel auf 
der wunderschön gelegenen Königsalm noch eine kleine 
Kaffeepause ein.
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WULFTEN

Wehmestraße 1a • 37181 Trögen - Hardegsen
Telefon: (0 55 05) 99 91 444

kontakt@text-design-twele.de
www.text-design-twele.de

Wir erstellen für Sie:Wir erstellen für Sie:Wir erstellen für Sie:
Einladungen • Visitenkarten • Flyer  

Anzeigen • Broschüren
Websites

text & designtext & design
Dipl.-Ing. (FH) Anja Tute-Twele
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Partyservice
Monatsangebot September
Toscanaröllchen überbacken,

Mischgemüse, Reis
Abholpreis 13,90 € pro Pers., auch sonntags bis 12.30 Uhr

Mittagstisch
01.09. - 05.09.:    Gyrosauflauf mit Reis
08.09. - 12.09.:    Cordon bleu, Gemüse, Gratin
15.09. - 19.09.:    Mini-Haxe, Weinkraut, Kartoffelsalat
22.09. - 26.09.:    Geflügel in Currysahne, Reis
29.09. - 02.10.:    Schaschlikpfanne mit Nudeln
Am Samstag, den 04.10. bleibt das Geschäft geschlossen!

Currywurst, Pommes

Mo-Fr 11.00-13.00 Uhr

Schnitzel mit Pilz- o.Paprikasoße o.geschm. Zwiebeln,Pommes o. GratinMo-Fr 11.00-13.00 Uhr




